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Regierungschef-Stellvertreter Dr. Herbert 
Wille und Regierungschef Hans Brunhart 
unterhalten sich mit Justizminister Foregger. 

Der deutsche Justizminister Engelhard 
begrüsst Regierungschef-Stellvertreter 
Dr. Herbert Wille. 

Empfang beim Ministerpräsidenten von 
Baden-Württemberg; v.l.n.r. Regierungschef 
Hans Brunhart, der schweizerische General­
konsul Emanuel Dubs, Schulamtsleiter 
Dr. Josef Wolf, der Leiter des Rechtsdienstes 
der Regierung, Dr. Norbert Marxer, Presse­
sprecher Zach, Staatssekretär Dr. Lorenz 
Menz und Ministerpräsident Dr. Lothar Späth 

Justizminister Foregger zu Besuch 
Seit gestern Donnerstag ist Österreichs Justizminister 
Dr . Egmont Foregger offiziell zu Gast in unserem Land. 
Hauptsächlich wird er mit seinem liechtensteinischen Res­
sortkollegen Dr . Herbert Wille über Rechtsfragen debattie­
ren. Verschiedene unserer Rechtsbereiche lehnen sich sehr 
stark an die österreichische Gesetzgebung an. Jüngstes Bei­
spiel ist das vom Landtag im vergangenen Jahr verabschie­
dete Strafgesetzbuch. Auch die in Österreich bereits durch­
geführte Familienrechtsreform wird diskutiert. . . 
Liechtensteiner Vaterland, 29. April 1988 

Regierungschef-Stellvertreter Dr. Herbert Wille bei Bun­
desjustizminister Hans A . Engelhard in der BRD 
Regierungschef-Stellvertreter Dr . Herbert Wille weilte 
letzte Woche auf Einladung von Bundesjustizminister Hans 
A . Engelhard zu einem Besuch in der Bundesrepublik 
Deutschland. Dieses Treffen diente einem ausführlichen 
Gedankenaustausch über rechtspolitische Fragen. Im Mittel­
punkt der Gespräche standen Fragen der Strafrechtsreform, 
der Verfassungsgerichtsbarkeit und der Fortpflanzungsme­
dizin. 
Dem Treffen des Regierungschef-Stellvertreters und Res­
sortchefs Justiz mit Bundesjustizminister Engelhard wurde 
über den rein justizpolitischen Bezug hinaus auch Bedeutung 
im Hinblick auf die Zusammenarbeit im Europarat beige­
messen . . . 

Liechtensteiner Volksblatt, 22. Juli 1988 

Intensiver Erfahrungsaustausch 
Regierungschef Hans Brunhart mit Gemahlin weilte am 
vergangenen Donnerstag und Freitag zu einem offiziellen 
Besuch in Baden-Würt temberg. Während seines zweitägigen 
Aufenthaltes wurde er auch von Ministerpräsident Lothar 
Späth empfangen. Das reichbefrachtete Programm sah unter 
anderem Gespräche mit baden-württembergischen Vertre­
tern der Wirtschaft und eine Besichtigung der Eberhard-
Karls-Universität in Tübingen vor . . . 

Liechtensteiner Vaterland, 29. August 1988 

Studienplätze an der Uni Tübingen 
Im Rahmen des offiziellen Besuchs von Regierungschef 
Hans Brunhart in Baden-Würt temberg erfolgte der 
Abschluss einer Vereinbarung zwischen der Regierung des 
Fürstentums Liechtenstein und der Eberhard-Karls-Univer­
sität Tübingen. Gegenstand der vom Regierungschef und 
dem Universitätspräsidenten Dr . h. c. Adol f Theis am Frei­
tag, 26. August, unterzeichneten Vereinbarung ist einerseits 
die wissenschaftliche Zusammenarbeit und andererseits die 
Zulassung liechtensteinischer Studierender zum Studium an 
der Universität Tübingen . . . 

Liechtensteiner Vaterland, 27. August 1988 

325 


